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Als 2013 für das vom Land Oberösterreich 
ausgeschriebene Projekt „Kostbare 
Landschaften“ (KBL) Ottensheim ausge-
wählt wurde, war für die dafür relevanten 
Vereine „VVLO“ (Verein für Verschöne-
rung und Lebensqualität in Ottensheim) 
und „SOWO“ (Streuobstwiesen Ottens-
heim) klar, dass nach Ablauf der drei Jah-
re Laufzeit die begonnenen Aktionen 
fortgeführt werden müssen. 

Der für KBL beauftragte Projektleiter  
DI Christoph Wiesmayer hat enge  
Kontakte mit der Gemeinde und deren 
Beauftragter Nina Riegler und den beiden 
Vereinen geknüpft. Im Oktober 2015  
wurden Potentialanalysen durchgeführt. 
Gesprochen wurde auch über nachhalti-
ge Bewirtschaftung, Natura 2000,  
den Juchtenkäfer und Raumplanungs- 
möglichkeiten. Die durchführenden Bo-
denkultur-Fachleute DI Richard Mahrin-
ger und Michael Gunz, begleiten SOWO 
nach wie vor bei Schneide- und 
Veredelungskursen. 

Bei einem gemeinsamen Rundgang wur-
den Maßnahmen im Ort erörtert. Wir ha-
ben heute als markanteste und bleiben-
de Aktionsorte die Beerensträucher 
hinter dem Schulverbindungstrakt, den 

Der Vermehrungsgarten von SOWO

Lehmofen neben der Volksschule, die 
Sträucher entlang des Dammes und als 
Abschlussarbeit den Cordwood Kiosk im 
Drei-Ferdl-Park. Dieser steht unter der 
Betreuung der Gemeinde, das andere un-
ter der vom VVLO.

Nachhaltig und erfolgreich war die Arbeit 
in den Streuobstwiesen. Es wurden drei 
Seminare von Josef A. Holzer, dem „Per-
makultur-Papst“ abgehalten. Der Fokus 
der Seminare mit bis zu 30 interessierten 
TeilnehmerInnen galt der Pflege und dem 
Erhalt der Streuobstwiesen in Ottens-
heim. Mit Richard Mahringer und Micha-
el Gunz wurden jedes Jahr Kurse zu 
„Obstbaumpflege und Baumschnitt“ ab-
gehalten. Wolfgang Landl, Vizeobmann 
von SOWO, hat Kontakte zum „Verein Le-
bensraum Donau Ameisberg“ herge-
stellt, mit dem auch der heurige Kurs 
wieder sicher gestellt werden konnte. 

Die TeilnehmerInnen erlernten insge-
samt Wissenswertes zur naturnahen 
Baumpflege. Praktische Übungen in der 
Streuobstwiese Ottensheim vertieften 
das gewonnene Wissen. So wurden im 
Winter Edelreiser der hierorts gut gedei-
henden Sorten geerntet. Diese wurden 
im April im Vermehrungsgarten westlich 

des Friedhofs veredelt. Hunderte Jung-
pflanzen und Unterlagen dienen nun als 
„Gendatenbank“ zur Vermehrung und 
Sicherung der Ottensheimer Streuobst-
wiese. Dabei entstand unter den  
TeilnehmerInnen das Gefühl, etwas sinn-
stiftendes für die Gemeinde bewirkt zu 
haben.

Jetzt möchte der Verein einen Schritt 
weiter gehen und den sturmgeschädig-
ten Obstbaumwiesen-Besitzern auf 
Empfehlung des Wirtschaftsausschusses 
die Möglichkeit anbieten, auf unsere 
„Gendatenbank“ im Vermehrungsgarten 
nach Massgabe der Möglichkeiten zuzu-
greifen. Eine Liste der Bäume, die ausrei-
chend „erzogenen“ und groß genug sind, 
um auf die Wiesen ausgesetzt zu werden, 
liegt bei Frau Susanna Kolb (07234 82 255 
– 15 ) im Gemeindeamt auf. Details zur 
Sortenliste können von unserem akri-
bisch Buch führende Mitglied Elisabeth 
Pröll (elisabethknoll@hotmail.com) er-
fragt werden. Weiters steht Wolfgang 
Landl (landl.wolfgang@aon.at) und 
Wolfgang Gschaider (w.gschaider@4100.
at) für Rückfragen gern zur Verfügung.

Wolfgang Gschaider, Obmann SOWO
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Feier der Jubilare 
Herzliche Gratulation zu den Geburts-
tagsjubiläen und zur Goldenen Hochzeit, 
auch all jenen, die bei der Feier nicht da-
bei sein konnten!

Bürgermeister Franz Füreder und 1. Vi-
zebgm. Klaus Hagenauer feierten mit 
den Jubilaren des vergangen Vierteljah-
res am 3. Oktober im Gemeindesaal. 
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